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SpMemkarten

Das Stadtmuseun'i Linz hat im vergangenen Jahr mit der
Spielkafün&ma  Piatnik  eine  große  Ausstellung  von  Spielkar-

ten org@nisiert.  Ein beson6eres Resultat aus dieser Aktivität  ist
die Tatsache,  daß fiir  die Forschung  lange  für  verschollen  ge-
haltene  Sp'ielkarten  aus dem  Ofürinntal  wieder  bekannt  gewor-
den  sina.  Diese  Karteii  sind  im Besit'z  des Bezirksheimatmu-
seums  Landeck.

'Zum erffitenmal  wurde  über  "diese  Landecker  Karten  l94214:3
im Gutenberg-Jahrbuch von J. Tsdiol -  dern damaligen Leiter
des Heimatmuseums  -  beri*tet.

J. Tschol berichtet wörtlich:  Der K;eisleitfflr hatte Auftrag  ge-
getien,  in  Landeck  mit  dem  Aufbau  eines  Kreismuseums  zai be-
ginnen.  Dies  konnte  nur  ein Heimatrmise;lm  werden,  denn  der
Kreis  trug  yon  jeher  bfüerli*en  Charakter.  Dem  sollte  auch
der'Rahmeri  entsprechen,  iö welchem  die Saiffffilung  aufzustel-

len ist, und so ging der Beaufüagte auf Süche nac% alten,
tyjis*en  Barieriistuben  und  dergleichen.  Im  Bergdorf  Fließ,
Oberinntal,  fand  sich min  eine merkwiirdige  Stufü:  Bauern-'
rokoko  datiert  1723  -  aber  mit  gewölbter  frühgotischer  Decke,
wegen  dieser  Decke  wurde  diese  Stube  erwort+en  -  samt  allem
Drum  und  Dran'  -  unfd allem,'  was  eventuell  dahinter  zu fi11-
den wäre.

Bei  der  Abnahme  des Getäfels  von  1723  kam  noch  das goti-
sche  Get:ifel  zum  Vorschein,  und  zwar  zu etwa  drei  Viertel
gut  'erhalten.  Nun.  konnte  aus eiiiem,  im  Original  vprhandenen

Testament vom  Jahre 1731 festgestellt werden, daß die Stube
ripgefähr  aus  der Zeit  um 1360  stammt.  D,as waraeine  reine

Obermntal
Gliicksache,.eine genaue, zeitliaie  Alterföestimmung  ohne Jali-
reszahl  im  Get;ifel  dürfte  für  so ffühe  Zeit  kaum  voirkommen.

Den  Ausbäu  dieser  Stu!:ie  hat  Tisd'ilermeister  Anton  Handle

-  jetzi3er B'firgermeister in Gyins - damals vorgenommen.
Der  ehrlicl'ien  Gesinnung  der daffialigen  Handwerker  ist es

zu verdanken,  daß  diese  Karten  nun  in'i Bezirksheimatmuseum
einen  besonderen  Platz  gefunden  ha):ien.

Der  Kunsthistoriker  Detlev  Hoffmann,  der  bedeutendste
Kenner  der europäis*en  Spielkarten  hat  mit  dem  Bezirksmu-
seumsverein  Kontakt  agfgenommen  und  im  Kunstjahrbud'i  der
Stadt  Linz  1972  einen  umfassenden  Artikel  iiber  die Oberinn-
taler Spielkarten gesd"irieben. Im Herfüt  dieses Jahres sollen die
Oberinntaler  Spielkarten  in einer  großangelegteii  Ausstellung,
in der Albertina  in Wien  -  zur  Sdiau  gestellt  werden.  Diese
Ausstelfüng  umfaßt  nur  besondere  und  selektiv  ausgesuchte  Ex-
ponatö.  Die  Lande*er  Spielkarterr  weyden  in  dieser  Ausstel-
lung  einen  füsonderen  Platz  einnehmen,  werden  sie do*  von
Facbleuten  mit  Si*erheit  auf  1460  datiert.

'über  die Karten  selber  wäre  7.tl  erzählen:  sie sind  alle  vom
offiiginalen  Holzsto*  gedruckt  und  handkoloriert.

{)ie  Gföße  ist etwa  5 X 7 cm. Wie  dies damals  übli*  war,
besteht  der  Karton  aus mehreren  Saiiahten.  Die  Rü&seiten  sind
immer  rmbedrudct.  Die  neun  Karten  müssen  si*  si*er  auf  zwei
Spiele  verteilt  haben,  da man*e  Karte  in anderer  Ausfiifüung
zweimal  vorhanden  ist.  Unsere  A):ibildungen  zeigen  den  Ei*el-
könig:  der  I(önig  sitzt  auf eii'iem  glatten  Steinthron  ohne
Lehne,  der  die  Form  eines  liegenden  Quaders  hat.  Seine  red'»te

Vom Oeld reden kann jeder! Wollen Sie aber riehtig beraien werden, dann kommen Sie ;«um
heimisehen Bünkins1i1ul! Wir migen Ihnen den WEO Il»M ERFOlO!
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vp'p11rTm"p'nair,5;(pqpv;r.q(;p4'yz
FiJialdirektion  für  Tirol  und  Vorarlberg  '

6020 Innsbruck, Älulf-Piblilüaa  P1. 12/:[u
Wir'  haben' unsere Organisation  erweitert.  Es ffitefün nun jederzeit  für  8ie zur  ' Verfügung  :

Josef  GIGELE  jun.
Kauns  46 - Telefon  O ö4  72  - 377.

RObed  NETZER  Alle
'Rted  127  , Versichemngssparten

Jahre 1736 lebten,no*  Peter, Magdalena,  Katharina  und
Maria  Anna,

Weld'ies  Gesd'ii&  Peter  nadx Niederösterreidi'zu  den Zister-
ziensern  führte,  liegt  im  Dunkeln.  Vermutli*  fiihrte  ihn  afür
der Weg  iiber  Stams.  In  Heiligenkreuz  legte  Peter  Paul  Troger
als Laienbruder  am 20. Mai  1731  die Profeß  ab und  nahm  den
Namen  Lukas  an. 1748  war  er auf  dem Gut  Wildedk  in Ver-
wendung, 175q wurde er Verwalter  von  Enzersdorf.  Jie  lange
er dort  verbliefün  ist, ist niföt  bekannt.  1765  ersdieint  er als
Adjunkt  des Verwal €ers von Tallern und stirht am 23. Juli1769 im Alter  von  67 Jahren.

Im Kloster  Heiligenkrffiz  lebte als eine Art  Laienbruder
eföa  seit 1710  Giovanni  Giuliani,  ein gebürtiger  Venezianer.
Er  starb  1744  audi  dort.  Von  diesem  Giuliani,  der ein bemer-
kenswerter  Bildhauer  war,  erlernte  unser  Peter  Troger  die  Bild-
hauerei.  Ausdtüklid'i  wird  er als S*iiler  Giulianis  bezeid'inet,
Wenn  au*  seine Werke  ni*t  die Bes*wingtheit  und  die Le-
bendigkeit  der Statuen  errei*ten,  'die sein Meister  Giuliani
sföuf,  so haben  wir  es do*  mit  einem  tü*tigen  Bildhauer  zu

12.  Mai
Muttertag

...  eine  bcsondcre  Gelegenbeit

,,Dankeschön"  zu  sagen.

Eine  der 24 Statuen,  die zwischen  den Kapellen  des Kreuzganges
deg Stiftes  Heiligeeuz  auf  Sandsteinsockeln  aufgestellt  sind.

(Foto  Brühlmeyer)

Peter  Paul  Troger  ist laut  Ausweis  des Geburtenbu*es  der
Pfarre Landedc am 29. Juni 1702  in Angedair geboren, d. h.,
er wurde  jedenfalls  an  diesem T'ag vom  Kuraten  Christian
Greutter getauft. Der Vater Johan,n Troger aus Lande&  war,wie  es in der Vermögensabhandlung  nad"i  seinem  ToJe  heißt,  '
Landmilizkorporal.  über.  den zivilen  Beruf  des Vaters  sind,
wir  niffit  unterri*tet,  Er  muß  wohl  einen  'gehabt  hafün,  denn
mit  5 fl Wartegeld im Jahr konnte Vater Troger seföe viel-
köpfige  Familie  siffier  niffit  ernähren.  Die  Mutter  Maria  war
eine geborene Hainz äus Stanz. Sie haben am 21. Juli 1683
in Lande*  geheiratet.  Zur  Familie  gehörten  irisgesamt  iehn
Kinder,  von  denen  Simon,  Elisabeth  und  Nikolaus  aber  sdxon.
als Kleinkinder  gestorben  sind, da si*  im Taufbudi  hinter'
ihrem  Namen  ein Kreuz  befindet.-Beim  Tod  des Vaters  im

Wir  haben  viele  kIeine

Aufmerksamkeiten

für  diesen

Anlaß!

Haus  der  Mode

Landeök,  Malserstraße  43-45
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150  Jahre  Vertrauen

TiroleF  Landes-Brandschaden-VersicherungsanÖtalt
für  alle Sact'iversidierungen

tun,  der es ni*t  verdierit,  gänzliffi  vergessen  zu'  werden.  Zwi-

sföen  den Kapellen  des Kreuzganges  des Stiftes'  stehen  auf  bei-

den Sei;en  der  Allee  inpgesamt  24 Figuren  auf  hohen  ges*wei

ten  Sodceln.aus-  Sandstein.  Sie  stammen  von  den  Sffitilern

Giulianis, von  denen' die Laienbfüder Augustin  Weiß, Paul Tro-

ger und Josef, S*nitzer  namentlid'i g«nannt sind. Es ist nidit

möglidi,  die Statuen  des Kreuzganges,  diq aus der Hand  Tro-

gers stammen,  zu identifizieren,.  denri  -  wie  der  seh;  versierte

,Ard'fflvar  des Klosters  versid'iert,  sind  keine  Aufzeiungen

darüber  vorhanden,  wem  die einzelnen  Kreuzwegstatuen  tat-

sä61idx  zuzusffireiben  sind.  Vielleid'it  könnteaein  Kiinstlerauge

gewisse  übereinstimmungen  herausfinden,  dodi  bliebe  pjoble-

matisdi,  mem von  den dreiön  dann'  diese Figur.en  zugehörig

sind.  Die  Figur'eri  sind  nafö  Aussagö  der  Osterrei*is*en  Kunst-

topographie  stark  tiberarbeitet  und  ergänzt  und  stellen  dur

wegs  Heilige  dar (siehe Bild).  Die  Modelle  zu diesen  Statuen

befinden  siffi  im Stiftsmuseum.  das aber  derzeit'in  Neuaufstel-

lung  begriffen  und'.daher  nur  saiwer fügängiid"i ist. Von  diesen

Tonmodellen  wird  beri*tet.  daß sie siffier  niffit  von  Giuliani

sind,  daß sie sdilanker  im-  Körperverhfünis,  sffiärfer  und  trok-

kener  in der Detaildurd'ibildung  ausgeführt  wurden.  Als Be-

teiligte  werden  die s*on  vorgenannten  Laienbrüder  erwähnt.

Es ist also leiaefflaiifö  hier  niföt  mögliffi,  die Modelle  den ge-

'nannten  Künsdern  iuzuordnen.  Dessen ungea*tet  ist es fiir

Lande*  nidxt  uninteressant  zu wissen.  daß ein Zeit-  utfö  Na-

mensgenosse  Paul  Trogers  als Bruder  Lukas  an der  Ausgestal-

tung  des Zisterzienserstiftes  Heiligenkreuz  maßgebli*  beteiligt

'war.  Der  Bildhauer  Peter  Paul  Troger  ist so ein Beweis  mehr

ftir  die vielen  künstlerisföen  Talente,  die das Tiroler  Oberland

in jener  Zeit  hervorgebradit  hat  und  füe fern  ihrer  Heimat  ge-

Rtarltgpmpinr1p  liandeck

Kundmachung

Richtlinien  füx  die  Erreichung  dei

Bergbauexnzuschusiei  1924

Zusd:iußbered»tigt sföd:

1.  Ganzjährig  selbstbewirtsdiaftete,  Bergbauernbemebe  mit

öiner  landwirtsd'iaftliaien  Nutzfläffie  von  mindestens  O,5 ha

'und einem  Katasterkennwert  (KKW)  yon  80 Punkten  und

föehr,  soförn

2. der fiktive  Einheitswert.des  Betriebes  S 300.000,  -  ni*t

'übersteigt  und

3. sicb der Eigentümer  bztu.  Pa*ter  des Bqtriebes  sd'rEftlid»

verpflicbte3 seine landwirtscbafdicbm  KuLturfgtcben irx der bis-

,berigen ortsübLicben und zeitgöm4en  Weise pfJeglid»  und nado-

baltig zu betnirtsdoaften.

Der  Bergbauernzus*uß  beträgt,in  der Zone  I S 2000,  -,  in

Jer Zone II S IOOO, -  je Betrieb und Jahr. Betriebsleiter bzw.

'Betriebsleiterehepa;ire'  diö  mehrere'Bötrie6e  bewirtsdiaften,'

können  den  Bergbauernzusffiuß  nur  für  einpn  Betrieb  erhalten.-

KUlfüffefOföi def Sfödi lOnfü,Ck

Das  Tiroler  Landestheater

bringt  im Theaterabonnement  am 8amstag,

4 Mai  1974,  um 20 Uhr  in  der  Aula

des Bundesrealgymnasxums  die ekdotö  -3n-

drei  A!lcten

spiellmsChlOil
von  Franz  Molnär
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Arbeitsa:mt  Landeck

l'erialjobs  föx  Studenten  und  Schiiler  gesucht
Bei  det' 8te11envermitt1ung  des Arbeitsamtes  Landeck.

melden  sich anjährlich  eine große  Anzahl  von  8tudenten
und  E3:'hü1ern, die in den' Ferien  ajbeiten  wo]len,  um siüh
das %aschengeld aufzubessern oder um sioh däs 8iudiuma
zu  fiüanzieren,  Diese  Bursahen  und  Mädchen  haben  in-
der Eegela keine' Berufsausbi14ung, sind. mber bereit,.bei-,nahe  alle Arbeiten'durehzuführen.  Leider  war  eö in deü
vergangenen  Jahren  nicht  möglich,  alle  diese  8chti1er
unterzubringen.  Es  geht  daher   das  Brsuehen'  an  alle
Betriebe  des .Bezirkes,  Landeak,  bekanntzuge,ben,  ob sie
die Mögliebkeit  0aben, einen oder mehrere 8tudenten  inihrem  Betrieb  für  die  Zeit  der  Ferien  unterzubringen.
Dag Arbeitsamti  wird  dann  diese..8te11en  veröffentlichen
und  an die 8ühü1er  weiterleiten.

Betriebe,  die  .Interesöe'haben,  Ferialarbeiter  aufzu-
nehmen,  möchten  dies, dem  Arbeit,samt  'I'andeck  telefoniseh
(0!5442/2616/2617).

nfüu»ivllbu  Hvsucht
In  den yergangenen  Tagen  h,aben sich eine Reihe,von

Bursühen  und  ' Mädchön  gemeldet,  die  in  Kürze  die
Dr.  Wagnersföule  oder  'die'  Auerschule  absolvieren  und
eine  entsprechende  Besöhäftigungsmögliohkeit  suchen.  Die
Kenntniöse  erstreeken  sich  hauptsJiehlich  auf  Maschin-
sföreiben,  8teno,  Buchhaltung  und  Sahriftverkehr.  -.

Betriebe,  die  solche'Bürokräfte  för  die nächste  Zeit
suehen,  möchten  dieg dem Arbeitsamt  Landeck  telefonisch
(05442/2616/5'617) mitteilen.

Einlüdung
zu der  am

5. Mai  1974.  um IO Uhr.  ii  Gasthaus  .,Straudi"  in Laüdeck
stiattfindenden

Vollversümmlung der lügdgenossensctmfl
lündeek

l."  Rröffnung un4, 7estsfü11en der Beschlußfühigkeit.
Bericht  über die 4bge1aufene  Periode.

3. Kassaberiühti.

4. Neuwahl  -  'des (fömannes.  des Obmannstellver-
treters  und  der Ausschußmitglieder.

Allfälliges.

Zur  Beachtung  : Isti  die  VÖllvörsammlung  zum  angesetzten
Ze4tpunkt  'niühti besühlußfühig, wird eine
halbe  8tunde  später  eine  zweite  Vollver-
sammlung  anberaumti  ohne  Büoksioht
auf  :die'Zahl  der anwesenden  Stimmbe-

Der  Obmann:  Herbert  Tilg

ü*ndcLli«auuueu  Iiandeck

Kurie  int  )E"xühjabs  19?4

Seminar,fiie  gut arheitet rüin  Fremdenverkebrsbetrieb
im Vergleidy'ztrt  Brandoenwertenr'  "  ' "
Beginni  Donnerstag;  9. Mai  1974,  9 Uhr
Dauer: I T@g, von 9 bis 12 und, von 14 bis 17 Uhr
Beitrag: S 250,7  (ir;kl. Unterlagen)
Leiter: Dkfm. Dr.-Jakob &lihger
Ort:  Handelskammer  Landesk

Nr.  18

Vort;az  ,,Verlustquellen  im Hr;tn4eldietyieb'.'.:"  .
War6m  ist der 'Gewinn  in 'vielen  netrieben  zuniedrig?  -l  '

=Weltföe Faktoren  böffiinflussen den Geüinn?  ' Q  ' 
Wie  ma*t  man Fehlerquellen  sid'itbar?  -'-  '
Weld'ie  Maßnahrffen  fiihren  zur Ertragssteigerung?

' Beginn;  Frühjahr  1974
Daueffi: ca. 2 Stunden

, Vörträgen:ler:  Hjerbert  Prean,  Wien
Ori:  Handelskammer  Landeac

Thealerabend in föndeck
Am  4. Mai  findet  die letzte  Vorstellung  im' Rahmen

des Theaterabonnements  der Eitadt  Landeck  ' dör  8pie1-a.
zeiti  1973-74  in der'Aula  des Bundesrealgymnasiums  statt.
Zup Aufführung  gelangt  die .!knekdote  ,,Spiel  im  8oh1oß"
von  Franz  Molnar.

Das ,,8pie1  im 8ch1oß"  ist ein komödiantisohes  Quod-
libet  (Durcheinander).  Ein  junger  Autor  belauseht.  vom
Neßenzimmer  aus unfreiwinig  eine  Liebesszene  seiner  Braut

"mit  einem  anderen  Mann.  Als  er  darüber  den  -Kopf  zu
verlieren  droht,  gredti  sein  Ohef -}  der  ' seinen  beeiten
Autor  zu,  verlieren  fürahtet  -  ein, und  schreibt  aus den
8chi1derungen  seines Autors  über,  Naoht  eine  Komöfüe,
zu deir die verfängliche  pnterhaltung  angebliah  die Probe
geweser4 sein soll. Miti der:geschickten  Verharmlogung  desLiebesdiäloges  der treulospn  Braut  löst sich die  jkffäre
noch  einmal  in,Woh]gefanen  auf.

Mit  diesem  Stück  ist dem  Tiroler  Landegtheater  ein
guter  und  wü#diger  Absahluß  gelungen.  Ein.  Abend  zur
Freude  ' und  Erholqng  aller  Theaterfreunde.

Ös#erreichischer Oewerkschüffsbund
Sondervorsfellung

für  diö Mitgliöder  des ÖGB im Tiroler  'Landestheater

Blume von Hüwaii
Operette  in 3' Akten  von A. Grünewald,  F. Löhner-Beda,

E. Földeg
S a m s ta  g Il  , M  a i  19  7 4'  19  3 0,'U  h r
AnlQliqh  dps %uttertages,  12,  Mai,  ein gegebener  AnJaß,
&  :%ütter  -und Frauen  zu diesör"Veranstaltung  eiö;zuladen.
Eintrjttspreise:  ' Normalpreis:i  Ermäfögter  Preiffl
Pl@tzkategorie  I  8 120.-  'S 60.

II  8 llO.-  S 55.
m  8 8!).-  , . , S 45.

V - Ei 60.-  ' S 30.

VII  8 20.-  ' S IO.
me1duüge4  ab ' sofort bei der tsstelle  der Arbeiter-kammer'  Landeck.  Tel. 2468.

Bus ab Landeck-Kino  17.45  Ubr.  Fahrtkosfün:'  830.

Winier 1973-74: Plünmöige  Raumungen
hielfün Paßverkehr meisl Wssig

Ißm. -  D'ie ausgiebigen  Stföneefälle  zwis*en  '29. Novernber
i1973 und 7'. Febru'ar 1974 besföerten  dem Gebiet.unglaübli*e

assen des begehrten  Wei'ß und  maü konnte  im wahrsten  Sinn
aes Wortes  yon einerp ,,eföten  Ar15ergwinter"  spr(:d'ien,  Äuf
deffi  Verkehrssektor  wurde  da durffi  die Räumkommandos  von
Bund-  und Gemeinden  harte  Arbeit  geleistet,  kam es: dodi  im
genanriten Zeitraum zu einer siebenmaligen  Sperre des 4r1bergü
passes, die kürzer  oder läng'er immer  wieder  die Verladung
der in Kilometerlänge-,sid'i'  stauenden  Pkw  und Lastwagen  er-

.forderlich  ma<hte. Mitte  :Dözemfür  spitzte  si*  die Verkehrs-
Fortsetzung  'auf  Seite 7



Sonntag,  5, Mai

1. Programm:

14.ü0  20üO Jahre koreanisie  Kunst
24.35  Dey  letzte  Musketier

i8.30  Wi*ie  und  die  starken  Männer

18.55  Skippy,  das  Känguruh

17.2(}  I)ie  Welt  der  Briefmarke

17.4ü  Segeln  müßte  man  können

'17.55  Toutou

18.0ü  Fveude  an  Musik

18.:)ü  Lumieres  Kinder  -

Filme  vün  Amateuren

IGl.Oü  Gold  und  Edelsteine

1g.3C}  Zeit  im  Bild

aF).45  Sport

2ü.1ü  Christ  in  der  Zeit

20.15  Spiel  im  Morgengrauen  -

Nai  der  'Novelle  von

Arthur  Sfönitzler

22.(}ü  Zeit  im  Bild  und  8port

2. Programm  - 

IO.üO  Lieder  dey Völker

10.15  Vevgiß  die  Liebe  nidit

13.25  Direktübertragung  vom  Salzbuvg-

ring:  WM-Lauf  um  den  großen

Preis  von  Österyeidi  für  Motor-

räder  (WM-Lauf  der  Mntorräder

bis  500 ccm)

15.15  Direktübeytragung  aus  Laab  im

Walde:  Internationales  Reit-  und

Sprin@turnier
15. 50  WM-Lauf  der  Motortäder  mit

Sejtenwagen  bis  500 ccm

16. 30  Internationales  Reit-  und

Springturnier

17. 15  WM-Lauf  der  Motorräder  bis

350 ccm  und  bis  125  cr:m

!8.00  Wüdienmagazin

1B.3ü  W)R  74 -  iiSüdsteiermark"

18. 45  Erkennen  8ie  die  Melodie?

19. 3ü  Zeit  im  Bild

19.45  Kultur  speziell

2ü.15  In  eigener  Sadie  -  Pyäsentationi

Helmut  Zilk

21.45  Die  Fyagen  des  Christen

21.50  Zeit  im  Bild

Montag,  8, Mat

1.  Prügramm:

'18.[)ü  Wiasen  aktuell

18.30  8paß  mit  Charlie

2ü.15  Die  Leute  von  der  8hi1oh  Randi

'21.15  0RF  -  transparent

21. 25  TV  im  Rüd<spiegel

22. 1[)  Zeit  im  Bild

2. Programmi

18. 30  Kampf  dem  nassen  Tod

19. üO Erste  Hilfe

2ü.15  Rede  und  Antwort

21.15  Lehars  Villa

21.40  Telereprisen

Dienstag,  7. Mai

1.  Programm:

18.üü  Waltey  and  C,onnfe

18.3ü  Arnie

2ü.15  Rendezvous  mitTiev  unä Mensa'i

21. 00  Der  8tart

22. 3ü  Zeit  im  Bild

2. Prügramm:

18.30  Die  I)onau  in  österreii

18.55  H. A. Trabers  Naturfilme

20.15  Horst  Jankowski  in Südafrika
21. 00  Die  merkwürdige  Lebensgesii&te

des  Friedriö  Freihervn  vün

der  Tyendc

22. 20  Telereprisen

Mittwod'i,  8. Mai

48.55
2ü.15

21.05
21.10
22.1ü

1.  Programmi

lü.üO
10.30
1l.üO
18.30
17.10  .

17. 35

18. 00

18.30

Das  Mikroskop

Montafon
Der  8tart

Der  Kivsdienbaum

Zeifönen  -  Malen  -  Formen

Lassie
Pavlons  frangais

Fernsehktidie:
Champignonrahmsdin'itzel
Belangsendung  der  OVP

Jodeln  -  Dudeln  -  Wienerlied
Werbung

Quersdinitte
Zeit  im  Bild

2. Programm:

18.30
'ig.oo
20.15
2(].25

Rokoko
Neue  Mathematik

Kurzfüm
Eurovigion  aus  Rotterdam:

Finale  im  Europacup  der

C,tipsieger

ansöl.  Telereprisen

Dünnerstag,  8. Mai

1.  Programmi

I[).OO  Was  könnte  idi  werden?

'10.3[)  Vision  USA

1I.(X)  Materie  und  Raum

11. 3ü  Erste  Hilfe

12. [)[)  Roküko

18.ü[)  Italia  ciao

1 B.80  8portmosaik

2 0.15  Der  Angriff  der  Leiditen  Brigade

22.05  Zeit  im  Bild

2. Programm:

18. 30  Dekalog  VII

19. 00  Dev  große  Wald

2ü.15  Dalli,  dalli

21. 45  Aus  dev medizinisöen  Siule  -

Haltungssdiäden

22.15  Telereprisen

Fteitag,  1(I.  Mai

1.  Programmi

Ilo€;.o;'O DDeiekaDloognavuIIiIn Oste'rreii  '

II.OO  Programm  für  den  Sditditarbsitet:

Der  Angriff  der  Leirhten  Brigade

12.50  Seniorenclub

1B00  Die  grüne  Welt  -

Internationales  Agyarmagazin

18.:t)  Verliebt  in  eine  Hexe

18.55  Belangsendung  der  %4sidenten-

konferenz  der  Landwirtsdiafts-

kammern

20.15  Aktenzeidien  XY  -  ungelöst

ItimMtiiter'tüg
Statt

vieler  Worte

eineTorte!

5. - ll,

Werbung
Offen  gesagt

Zeit  im  Bild

21.15
21. 2ü

22. 2ü
22.25 Todestrommeln  am  großen  Fluß:

Abenteuerfilm  nadi  einem  Afrika-

Roman  vün  Edgar  Wallace

23.45  -AktenzeMten  XY  -  ungelöst:

Meldungen  und  'Reaktiorfen

2. Programm:

18.30  Und  dann  ste&t  man  sie in

den  Knast:  Statt  Heilung  -  Strafe

F).15  Lernteiniken  für  Erwad'isene:  .

Zum  Beispiel  Literaturgesiiöte

2ü.ü(1  Zum  Wüahenende  unterwegs

20.15  Der  C)riginalfilm:

You!l  never  get  ri&

(Reidi  wirst  du nie]

21. 40  Telereprisen

Samstag,  11.  Mai:

1. Programm:

10.50  Hery  Als-Ob

'iv.lO  Die  Sendung  mit  der  Maris

17.35  Rikki-Tikki-Tawi

17. 55  Beruf  aktuell:  MöbeItisffiler  und

Holzmasdiinenarbeiter

18. 0ü  Die  Partridge-Familie

18;30   Kultuv  speziell

18.55  'Guten  Abend  am  Samstag

...  sagt  Heinz  Cünrads

20.15  Eing'sdilag'n  hat  s':

Volksstüdc  vün  WiIlibald  Et3c1

(Aufzeid'inung  einey  Vorstellung

aus der  Tiyolev  Volksbühne  Blaas

21.50
21. 55

22. 25
22.3ü.

in  der  Breinößlbühne]
WerbuÄg
Sport
Zeit  im  Bild

Der  BulIe

2. Programm:

17. 00  Ein  Lied  für  didi:

Ein  heiterer  Spielfilm

18. 30  Mini-Max

18.55  Musiknadiriföten

ansil.  8pie1  mit  uns  Akkordeon

20. 15  Mein  Herr,  sie sind  eine  Witwe:

Filmgrotsske

21. 50  Zeit  im  Bild

22. 20  Direktübertragung  aus Graz:

WM  :1974 der  Amateure  in den

Lateinamerikanisföen  Tänzen

(Endrunde)

Glekbbleibende  8endungen

von  Montag  bis  Flteitag

1.  Ptügrammi

18.25  Gute-Nadit-8endung

Ig.Oü  Osterteidibild

1 G).2ü C)RF  heute  abend

2 9.24  Werbung

19.3ü  Zeit  im  Bild  und  Kultur

2ü.00  Werbung

20.08  Sport

2ü.09  Werbung

2. Programm:

19.30  Zeit  im  Bild

2ü.00  0RF  heute  abend

20.06  W4puHnpnhqNinhp  Nmhriehtan

so.og.  Umkreig

Cafe  - Konditorei

Mayer
Landeck
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situation  so zu, daß die Bundesstraße  16 Stunden  lang  bis hin-
aus na*  Sfönann  unpassierbar  blieb.

Daß  in soldien  Lagen  füi der Gendarmerie  und  den Orts-
polizeistellen  alle Mann  auf ihren  sd'iweren  Posten  Tag und
Na*t  im Einsatz  stehen, Mföner  und Sdu'ieefräsen  zwisd'ien

Kloster- und Stanzertal während der Niedersa%e kaum zur
Ruhe  kommen,  die Bundesbahn  rnit  allen  Mitteln  den Zugs-
verkehr  weiterhin  möglich  madit,  solffi  intensiver  Zusammen-
3föeit  nur  ist es zu danken,  daß die Tausende  aus allen  Län-
dern des Kontinents  anreisenden  Gäste letztenendes  ihr  Ur-
laubsziel  gefahrlos  errei*en'können.

Entgegen  der beispielsweise  von  Köln  über  den Brenner  nadx
Verona  oder  auch von  Basel  iiber  den Gotthard  in den Süden
fiihrenden  Transportmöglifökeiten  dieser  Art,  hat  si*  unver-

ständli*erweise  der mit  großen  Aufwendungen  eingeri*tete
Hü&epa*verkehr  für  Sföwerlaster  von Sd'iönwies  naffi  Blu-
denz  kaum  entwidcelt.

Der  Probefütrieb  sföeint  si*  niffit  bewährt  zu haben,  man
ziebt  auch tiei s*werem  Wimerwetter  vor,  sidi  über  den Arl-
tierg mit  einem  der Vorspannunternehmen  ziehen  zu  lassen.

Absföließend kann gesagt werden, daß die in den letzten Jah-
ren vor allem  auf Vorarlberger  Seite eingeba.uten  Lawinen-
sid'ierungen  wesentliai  mithalfen,  daß  es heuer  bei einer  sieben-
maligen  Sperre  blei!:ien  konnte.

Zukunftsperspektiven  heben si*  bereits  at+, wenn  man den
guten  Fortsföritt  der  Vorarbeiten  für  den  Arlbergstraßen-
tunnel  vor  siö.  hat.

BTV: Eine erfolgreiche Bilüm  1973
Eine  iifürdurfösfönittlidxe  Ausweitung  bei den Einlagerf  und

die aus den gesamtwirtsföaft1iföen  Stabilitätsbemiihungen  ge-
botene  Zurü&haltung  im Kreditgesföäft  kennzeid'inen  die Bi-
lanz  1973  der Bank  für  Tirol  und  Vorarlberg  AG,.  die in der
Hauptversammlung  am 24. April  vorgelegt  wurde.

Auf  117  Mrd.  S erhöhten  sidi  die Gesamtumsätze  der BTV
und  stiegen  damit  um 21 Prozent  gegenüber  dem Vorjahr.  Die
Bilanzsumme  wutfös  von  3478  Mill.  S auf  4074  Mill.  S.

Wie  fest  das Venrauen  der Sparer  zu aem  heimisffien  Bank-
institut  ist, zeigt  die Entwi&lung  der Einlagen:

Allein  die Spareinlagen  nahmen  um 18,9  Prozent  auf  '1216
Mill.  S zu. Im  österrei*isd"ien  Dur*schnitt  lag die Spareinla-
gensteigerung  füi  17,1 Prozent.  Sie wurde  deutlid'i  iibersairit-
ten.

Zusammen  mit  den  3-Banken-An1eihen  und BTV-Kassen-
obligationen  wurden  der Bank  1635  Mill.  S längerfristige  Erst-
einlagen  anvertraut.  Durd'i  gezielte  Beratung  bemiihte  si*  die.
BTV,  vor  allem  die höher  verzinslid'ien  Sparformen  einer  im-
mer größeren  Kundensföi*t  zu ersd"iließen:  Der  Erfolg  dieser
Kunaeninformation  zeigte  sich in der  einer  Zunahme  der  10pro-
zentigen  Prämienspareinlagen  um rund  253 Prozent.

Von  den Restriktionsmaßnahmen  wurde  die Entwid«lung  des

Kreditges*äftes gepr%t. Im Rahmen der von den Währungs-
tiehörden  vorgegebenen  1prozentigen  Zuwad'isbegrenzung  pro
Monat  konnten  1973  immerhin  nodx  160  Mill.  S Kontokorrent-
kredite  und  95 Mill.  S Wed'iselkredite  zusätzlidi  vergeben  wer-

den. 2401 Mill. S waren  damit zum  Jahresende 1973 in Kun-
denkrediten  und Wetföseln  veranlagt.  Auch  im Kreditgesföäft
stand  die Bank  ihren  Kunden  durch  Beratung  und  Vermifüung
zahlreid'ier  Sonderfinanzierungen  in  verstärktem  Maße  zur
Seite.

Seit 1973  ist die BTV  mit  21 Niederlassungen  in Tirol  und
Vorarlberg  und  durfö  ihre  Korrespondenten  an allen  widitigen
Plätzen  im-übrigen  Osterreidx  und  im  Ausland  vertreten.

Weit  gestreute  und.direkte  Verbindungen  zu ausländisdien

Geldinstituten garantierten auoh 1973, einem  Jahr ständiger
Währungsunruhen,  dem  BTV-Kunden  fad'ikundige  Beratung  in
Währungs-  öd  Exportfragen  und  ras*e  Gesföäftsabwi*lung.

Hofrüf Friedrich Ielle:
Mein Freund und ich (Romün)

Seit kurzem liegt Friedrifö Zelles  neuer  Roman  im  Bu*han-
del auf. Das Werk wurae vom  Bläsd'ike  Verlag,  Darmstadt,
herausgegeben.

Friedridy Zelle, der im vergangenen Jahr seinen  75. Geburts-
tag gefeiert hat, ist gebürtiger Niederösterrei*er.  Durd'i  seine
Arbeit als KulturteThniker (Bewässerung,  Stollenanlagen)
wurde Tirol s*on 1925 sein ständiger  Wohnsitz.  Seit 1945  bis
zu seiner Pensionierung im  Jahr 1964  war  er Leiter  des Kultur-
bauamtes  in Lande*.

Das größte Proiekt, an dem HofratZelle  ar):ieitete,  warwohl
die Bewässerung  des Karinprtales.

Neben dieser stföweren,  verantwortungsvolien  Arbeit  entstan-

den Dramen, Romane, Novellen  und  Gedid'ite.  Aus  der Lyrik-
sammlung: ,,Ein Lied kornmt leise über  Nad'it"  (Europäis*er
Verlag,  Wien  1953).

An  der Brücke  des Lebens

An  der  Bfü&e  des Lebens

. steht  der  Di*ter  und  hält  sein Herz
wie  eine Harfe

in den Wind  seines Glii&s.

Und  die Saiten  zittern  und  tönen
beim  leisesten  Hau*  -

Hörst  du? so wunderyoll!  -
Alles  Leid  der Welt,

höahste  Freude,  jedes Gefühl
tönt  wider;  von  leisem,

zärtli*sten  Liebesgeflüster
t»lumenhaft,

von  den Trföen  der seligen  Liebe,
-  Hörst  du den Zauberklang?  -
über  männlid'ies  Leben  und  Tun
bis zum  versengenden  Blitz

tödli*er  Leidensd"iaft  -
Hörst  du den Sturm?

Dod'i  Sonne  bri*t  dur*  die Wolken,

Freude  verkfüt  das Gesi*t  des Himmels,
Gold  fließt  von  der Sonne

tief  in das Herz  der füäutli*en  Erde.

Und  die Harfe  tönt  laut  und  voll  Kraft:
ein Lied  des Sieges,

jubelnd,

denn  allein  dem Sänger

ist offenbar  das Hödiste  und  Tiefste,
nur  er greift  in die fernsten  Saiten
des köstliföen  Lebens,

er umffögt  in seiner  Seele
des Daseins  Grenzenlosigkeit

und  weiß  allein,  sie zu zwingen
in Fofm  und  Gestalt.

An  der Brü*e  des Lebens

steht  der  Di*ter  und  hfü  sein Herz
wie  eine Harfe

in den Wind  seines Gliidcs.

6«) lühre Tiroler füüuviehiuchtverbünd
lündesjubilöumssctmu (lmsf Brennbichl)

Programm:

Samstag,  4. Mai  1974:  8.00 Uhr  Beginn  des Preisriditens,
13,30  Uhr  Vorfiihrung  im Ring  und &haufüsprediung  durdi
Tierzufötdirektor  Dipl.-Ing.  Stodt,  20.00  Uhr  Züd'iterball  im
Hotel  Stern,  Imst.

Sonntag,  5. Mai  1974:  10.OO Uhr  Feldmesse,  10.45  Uhr  Auf-
stellung der Ausstellungstiere  im Freigelföde,  12.00  Uhr  Vor-
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führung  im  Ring  und  Sdiaubespre*ung  dur*  Mfö.-Rat  Dok-

tor  Ebenauer,  Wien,  ansffiließend  Preisverteilung.

,Am IO. Jäpner 1924 wurde in Lande&  der Tiroler  Grau-

viehzua'itverband  gegründet.  Landeshauptmann  Wallnöfer  er-

zfölte  aüf  der Vollversammlung'  des Verbandes  vor  ein paar

Woföen  in Imst,  er könfü  sidi  nofö  daran  erinnern,  wie  er äls

Bub ein s*öfüs  Rind  am Vormittag  auf die graue  und  am

Naa»mittag  auf  die braune  Ausstellung  geführt  habe,  und  zwöi-

mal  sei es 'ausgezeid'inet  worden.  Inzwisd'iön  kennt  aufö  der

Laie  den Untersd'iied.  Das G#auvieh  wird  in erster  Linie  in

den extremen  Lagen  gehalten,  es ist besonders  genügsam  und

lei*ter  im Gewi*t.  Tierzu*texpet'ten  aus aller  Welt  kommen

in4 Sd'iwärmen, wenn sie,von dieser Spezialrasse spreföen: Una
es gibt  in der Tat  kaum  ein Rind,  das, gemessen an seinem

Gewid'it,  so viel  Milffi  gibt.   W. Hofinger

Hohes Aller
Landeük  :

23. 4. Josef  8cheiber,  Herzog-Friedfühstr.  28, 91 Jahre  ;

S!!). 4. Josef  Alois  Probst,  Herzog-Friedrichstr.  l,  92 Jahre  ;

' 1. !),  Eduard  Erhart,  Leitenweg  4, 84 Jahre  ;

3, 5. Thea  Walser,  Pejenerweg  9, 80 Jahre;

Zams  :

28. 4. Anna,  Grissemann,  'Hauptstraße  !)8, 80 Jahre  ;

29. 4. Karolina  Kerber,  8anatoriumstraße  43, 87 Jahre;

Wir  wiinschen  alles  Gute  !

Hüupjschule  lündeck
Der  2.  allg.  Elternsprechtag.  findet  am  Freitag,  den

3. Mai  1974,  von  14 bis  18 Uhr  statt.

(4ai-o  ij

Nicht  die  Kamera

ist  entscheidend,

sondern  der  KOPF  dahinter.

BefüksschUfienbund lündeck
Weitere  große  Erfolge  unserer  kMtzen

Im  medaillengewohnten  8t.  Anton  spricht  man  bei Gold

und  8i1ber  immer  nur  vom  Skifahren.  Um  so mehr  ver-

dient  es Erwähnung,  daß  in  diesem  Ort  auch  das  8ehieß-

wesen  MedaillenplÄtze  bei  den  Tiroler  und  österreiohisehen

Meisterschaften  erringen  konnte.

Johann  Falch  -  Obersühützenmeister  der  8üMtzen-

gilde  -  wurde  nach  seinem  Erfolg  als  Tiroler  Meister  1974

im Luftgewehrschießön  in den  Landeskader  bprufen  und

errang  bei  den  österr.  Meistersühaften  in  8toükerau  im  Luft-

'gewehr  die 8i1bermedai11e  und  im  Mannsabaftsbewerb  für

Tirol  die goldene  Medaille  vor  der  8teiermark  und  Ober-

österreiüh,

Hoffentlieh  für  die 8t.  foner  ein  weiterer  bsporn

zu Medaillentaten:

SchUfiengilde Iüms
Alois  'Venier  -  Ralka  -Bnnrlp«1Hnr1pv-nnp  ßi@gBz

Und  wer  ihn  kennt.  wird  sich  mit  ihm  freuen.  Er.  der

unermüdlich  für  die  8ühützpnsaehe  im  Einsatz  ist.  sowohl

tn sqinem  Beruf  in der neuen  ,,Jägerstube"  als  auch  im

Vereinsleben  in der  Mannschaft  Zams.  konnte  sichnaüh

A.T.T.=Ecke

Vorqualifikation  in TiroI  bei der  Endrunde,  welehe  in

8a1zburg  gesahossen  wurde,  mit  bravouröser  Leistung  an

die 8pitze  setzen.

Der  Bewerb  wurde  von  8 Bundesländern  bestritten  und

zur  Bndrunde  trafen  sich  nur  mehr  die  20 besten  Sühützen.

Venier  Luis  war  dabei  der  einzige  Tiroler,  welcher  sich

qualifizieren  konnte.  Um  so höher  ist dieser  Erfolg  zu

werten.

Und  wie man  hörte,  wurde  dieser  RAIKA-8ieg  niahti

mit,  der  linken  Jägerh;nd,  sondern  mit  der  rechten  Schüt-

zenhand  schon  an  Ort  und  Stelle  gebührend  für  Tirol

und  Zams  gefeierb.

SVIümsl  SVTe1fs18:2(5:0)
Am  vergangen  Elonntag  tirafen  sieh auf  dem  Zammer

8portp1atz  der  8V  Zams  und  der  8V  Telfs  zu förem  fU-

ligen  Meisterscbaftsspiel.

Der  8V  Zams,  in  den  letzten  zwei  Meisterschaftsspielen

gesch)agen,  zeigte  sich  diesmal  vor  O&. I!)O begeisterten

Zuschauern  von  seiner  besten  8eite.  Das  8pfö1 verlief  in

den,ersten  l!»  Minuten  ausgeglichen,  doeh dann  drehte

Zams  gewaltig  auf  und  sehoß  seinen  Gegner  förmliüh  v(»m

Platz.  Zams  spielte  sehnell  und  teübniseh  atuggezeichnet

und  riß  die Telfer  Verteidigung  immer  wieder  mit  8tei1-

passes  auf.  Die  Zammer  Abwehr  mit  8trob1,  Gabl,  Ham-

merle  w.,  Oberprantaüher  und  Pezzei  zeigte  sieh  in  diesem

auf  hohem  Niveau  stehenden  8pie1  als  sehr  siüher  und

ließ dem %ner  wenig 8pie1raum. Dag Mitt,eJfeld miti
Lechtaler,  Krismer  und  Pauli  kurbelte  unermüdliüh  das

8pie1'  an und  war  ter'hnisüh  dem  Gegner  klar  überlegen.

Der  8turm  mit  Sahu]tus  w., Marth  und  Hammerl  H.

zeigte  sich  diesmal  recht  spielf'reudig,  was  sühließlich  auüh

in den acht  herrliühen  Toren  seinen  Ausdruck  fand.  Aurh

der  8V.Te1fs  qpielte  zeitweise  einen,  guten  Fußball,  be-

sonders  in der  zweiten  Hfüte.

Allps  in ällem  ein  'auch  in dieser  Höhe  verdienter  Br-

folg  des nunmehr  vgn  Vallaster  Gregor  trainierten  8V

Zams.

Torsehützen:  Hammerle  H.  (3)', 8chu1tug  W.  (2),  Martfö,

Pauli,  Gabl.

8V  Zams  Jgd.  -  Umhausen  Jgd.  18:0

8V  Zams  II  -  Oberländer  8chiedsrichter  9:3

. 8V  Zams  Damen  -  8K  Imst  Damen  4:3
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Sarnstag,  11.  Mai  1974,  um  20.30  Uhr

Muttertagskoxnzert
in der Aula  des Bundesrealgymnasiums.

Es ]adet.  dazu  herzlich.  ein  : .

Die  Stadtmusikkapelle  Laqdeck-Perjen

Skiclub Isctigl-Simeffü
Clut»meisferschüfl vom 21. April 1974

Ergebnisse,  Madcben, SdyüIer  I: 1. Huberte  Jolf,  2. Sonja
Salner,  3. Marlies  Pfeifer;  M2idcb'en,  Scbüler  II:  1. Maria  Ga-
nahl,  2. Agnes  Zangerl,  3. Gabi  Aloys,  4. Annemarie  Wolf,
5. Bernadette Sie0ele, 6. Ingrid  We*ner;  Damenblasse: 1. Irm-
gard  Zangerl,  2. Margit  Salner,  3. Theresia  Vogt,  4. Ingrid
Kathriein,  5. Monika  Pfeifer,  6. Luise  Vogt,  7. Elsa Weföner,

. 8. Margret  Gander,  9. Zenzi  Zangerl.
Buben,  Sdbülev  I:  1. Stefan  Walser,  2. Peter  Deusdil,  3. Georg

Siegele,  4. Thomas  Kurz,  5. Helmut  Walser,  6. Stefan  Siegele;
Buben,  Sdyiiler  II:  1. Stefan  Wolf,  2. Friedridx  Vogt,  3. Hansi
Deus*l,  4. Reinhard  'Walser,  5. Edmund  'Walser,  6. Walter
Jahle.

Altersklasse  III:  1. Serafin  Salner;  Altersh[asse  rI:  1. Bruno

SlalFnrearn, z2.SaE1ungere)r42ZaAnlgfreeral, P3ö..1E1 43muJnosdefWSaal1sneerr;, A4ltHerasnkslaKssue:z,: '
5. Viktor  Zangerl, 6. Josef Kurz.

]ugend  I: 1. Karlheinz  Zangerl,  2. Alois  Mattle,  3. Paul  '
Kathrein,  4. Peter  Pedrolini,  5. Reinhard  Sonderegger,  6. Hugo
Zangerl;  Jugend II:  1. Nikolaus  Ganahl, 2. Emil Zangerl, 3.
Franz  Vogt,  4. Franz  Weföner.

Allgemeine  Herrenhlasse:  1. Artur  Probst,  2. Heinrid'i  Aloys,
3. Franz  Ganahl,  4. Toni  Zangerl,  5. Hugo  Weföner,  6. Franz
Wolf.

Clubmeister  1974:  Nikolaus  Ganahl,  Tageföestzeit  2.29.09
Clubmeisterin:  Irmgard  Zangerl,  Tagesbestzeit  1.34.01

lagdlrophöen-
schüu 1974
Die  Bezirksstelle  Land-
eck des Tiroler  Jä,ger-
verbandes  erlaubt  sich,
die  für  Jagd-  und  Natur
int,eressierte  Bevölke-
rung  zur  heurigen  Jagd-
trophäenschau  am  4. u.
5. Mai  1974  in  Landeck
herzlichst  einzuladen.

PROGRAMM:

Samstag,  4. Mai  1974:  von  8.00 bis 18.00  Uhr  durühge-
hende  Besichtigung,der  awgestellten  JagdtropMen
in Landeck,  Vereinshaus.  "
15.00  Uhr  : Vorführung  des  faszinierqnden  Natur-

.. filmes  ,,Laßt  sie leben".
Sonntag,  5. Mai  1974:  von  8.00  ' bis 14.00  Uhr  durchge-

hende  BesiÖbtigung  der ausgestellten  JagdtropMen,
lO,OO Uhr:  Naturfilm  ,lLam  sie Jeben".

14.30  Uhr  : Jägörversammlung  des %zirkes  Landeck
im Hotel  ,,Somie",  in  Landeck.  »

Weidmannsheill  Der  Bezirksj%ermeister:  Otto Gitterle

S.N. Amerstorfer sfelli  in lündeck  üus
Mit  8iegfried  Norbert  Amerstorfer  stellt  derzeit  in  Land-

eck -  Spar-  und  Vorsch.ußkasse  -  ein  ' Künst]er.  aus,
dessen  Name  siüh.  im  Bereie,h  der Bildenden  Kunst'  so
durühgesetzti  b,at, daß,  er'als  international  anerkannt  gilti

Amerstorfer,  der  nach  seiner  Rückkehr  1949  aus  der
Gefangenschaft  sich  ganz  der  Graü  und  Malerei  widmeti,
begeistert  durch  Aquarel]e,  Lack-  und  Olbilder.  Dies  un-
geführ  seit  IO Jahren;  dies beweisen  seine  Ausstellungen:

1967 Zentrum 407, Innsbruck, und Miami/Florida, nach-her  im Kunsthistorischen  Institut  der Uniyersität  Inns-
bruck',  j970inder  Galerie  IRattenberg,  1973  Zentrum  107,
Galerie  Wiley;  Bozen,  dazu  kommen  Ausstellungen  in  großen
Gesahäftshal]en  und  Banken.  -Die  stets  wiederkehrenden
'E[eide-,  Moor-  und  Meerufer1andsahaften  miti  ihren  tiefen
Horizonten  und  den verschiedensten  Wolkenstimmungen,
immer  aufs  neue  verfeinert  und  umgewandelt,  üben  eine
farbmagisföe  Verzauberung  auf  den  Beschauer  aus.  8ie  kün-
den  niföt  nur  von  der  Ha.ndfertigkeit  des  Künstlers,  sondern
von  seinem  inneren  Auge,  das  gleichsam  die  Landschaft,  das
Meer  und  den  Himmel  durchdringt  und  sie ibrer  Bealität
beraubt.  Die  Kritiker  erkannten  Amerstiorfers  8tärke  schon
mehrfach.  Seine  Landschaften  provozieren  im Betrachter
eine  Reihe  von  Assoziationen  zu Erinnerungen  an die ge-
wohnte  und  bemerkenswerte  Natur.  Sie stellen  handwerklich
gekonntformulierte  Gemütsbewegungsndar,  sind  8ignaturen
tiefer  Einsamkeit.

Amerstorfers  Verkaufs-Ausstellung  in  der  E+par-  und
Vorschußkasse  Landeck  bleibt  bis  mitt8  Mai  installiert.

CbRtmtrN4nne%vAwwng  in  der  Pfarrkirche  Landeck
Sonntag,  5..Mai,  4. Ostersortntag,  Gute-Hirt-Sonntag-Ge-

betstag trem geistlicbe Berufe: 6.30 Uhr Frühmesse  fiir Anna
Bartl,  9.00'Uhr  Amt  fiir  Albert  Gohm,  I1.OO Uhr  Kindermesse
fiir  ]oseE und  Notburga  Haueis,  19.30  Uhr  Abendmesse  fiir
Riohard Jaros*.

Montag,  6. Mai,'  i;n der 4. Osterwocbe:  7.00 Uhr  Messe für
Frieda,Hartl,  19.'30  Uhr  Maiandadit.

Dienstag,  7. Mai,  in der 4. Osterwocbe:  7.00 Uhr  Messe fiir
Maria  Thöni,  19.30  Uhr  Maiandadht.

Mittwo*,  8. Mai,  in der 4. Osterwo*e:  19.30  Uhr  Abend-
messe für  Verstorbene  der Familie  Siess.

Donnerstag,  9. Mai,  in der 4. Osterrmcbe:  7.00 Uhr  Messe
fiir  Robert  S*rott,  19.30  Uhr  Maiandaffit.

Freitag,  10.  Mai,  in der.4.  Ostertuocbe:  19.30  Uhr  Afünd-
messe fiir  Adelheid  'SG'a*ter.

Samstag,  11.  Mai,  in der 4. Osterwocbe:  17.00  Uhr  Rosen-
kranz  und  Bei*te,  18.30  Ufü  Sonntagvorabendmesse  für  Albert
'Siegele  und  Heinz  Hofer.

HIMX7EIS:  Au&  aie Muttergottes  bat Muttertag.  Scbönstes
Gesdaenk: ein Baustein füy ibr Haus -  die Pfarrhircbe!
0utibuala,üuluiaünny  in  der  )Pfmrkirche  Pe:rjen

Sonntag, 5. Mai: 8.30 Uhr Jahresmesse für Josef Spiß, 9.30
Uhr Messe für Nikolaus  und Johanna &herl, 10.30 Uhr Messe
für Franz Rueff, 19.30 Uhr Messe für Josefa Strimer.

Montag,  6. Mai:  7.15 Uhr  Messe fiir  Alois  Holzer  und fiir
die Pfarrfamilie  (5. Mai),  8.00  Uhr  Messe fiir  Maria  Landerer.

Dienstag, 7. 0ai:  7.15 Uhr Messe für Leonhard und Ange-
lika  Kö*,  8.00 Uhr  Messe für  Franz  und  Ingenuin  Led'ileitner.

Mittwocb, 8. Mai: 7.15 Uhr Messe für Johanna. Althaler,
8.00 Uhr Jahresmesse fiir  Marianne Marth, 19.30 Uhr Messe
für  Paul  Mrak.

Donnerstag,  9. Mai:.7.l5  Uhr  Messe fiir  Alois  Ganahl,  8.00
Uhr  Messe  für  Leo Lins.

Freitag, 10. Mai: 7.15 Uhr.Jahresmesse fiir  Josef Thurner,
8.'00 Uhr. Messe für Luise und Josef Leffileitner.

Samstag,  11. Mai: 7.15 Uhr Jahresmesse fiir  Kathi  Pliesnig,
8.00'Uhr  Messe für Roman  Hainz,  19.30 Uhr Jahresmesse für
A1fre4 Juen.

Catt,:zdi,'mr+nmnnnr7  In der Pfarrkirahe  Bruggen
- Sonntag,.5.  Mai,  4, Ostersonntag,  Sonntag  vom  Guten  Hir-
ten:,9.00  Uhr  Amt  fur  die, Pfarrgemeinde,  17.00  bis 18.00  'Uhr
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DfflSAGUNG

Fiir  die  vielen  Beweise  aüfriaMiger  Anteilgahme

an1äJ31joh des He,imganges "öserer lieben MqtterIund Großiutiter, Frau 'I

a "  ' . *'  . ' "'  "  '*  ' "  "  . I

Maria  Habicher
geb;  Sieß

I'

' iöohten  wir  auf  'diesem  Wege  herzlioh  danken.'  i' . Unser  besonderer'Dank  gilt  Hoahw.  Herrn
'Pfarrer  J,, Kirsohner  für  die  trÖstenden  Worte
am  -8arge,  Herrn  Dr.  Eiühhorn,  für  füe  Arabt-
liohe  Betreuung  und  allen,  die  für  sie beteten,

 ' ihren  8arg  niit  Blumen  und  Kränzen  sohmüakten

I' und 'sie äuf ihrem letaten Weg begleiteten.

DIE  TRAUERFAMILIEN

I'

MuttereineFreudemachen!

Anmutige  Soime;-Sandpletten

Effektvolle  ' Pantolötten

Damenhafte  'qling  - Modelle   aus  wertvollem
Leder

Superelastische  Sportschuhe  aus  weichem
Leder

in groPier  Aus*ahl

vom  Schuhhüus

lederwar.en sföuhe lederbekleidung
z

I

U.  6500 LANDECK IVtAISENGÄSSE 6

Firma  Albert  Falch,  Zarns

und  Europaö  gre»r5ter  Stoßdämpferhersteller

BOGE  ladet  Sie am  6. und  l.  Mai  1974,  von
8=12  Uhr  und  von  13-19  Uhr  zur  kostenlosen

,Stoßdämpfe,rüberprüfung'  ein.

Weiters  offet:iereri  wir  Ihnen  diverse  VW-Ge-
brauchtwagen.  in allen  Preisklassen.  

Opel  Rekord,  Bj. 1971,  20.000  km,  günstig  ab-
zugeben.   '

VW-Kundendienst Alberü ralCh Xams5
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Denken  Sie  a:a;i

Muttertag!
SchenkÖn  Sie Gesundheit-

Kaufe:n  Sie  Galama  Tonikum

Reform-Drogerie EBERL
Filiale  :.6800  Landeck  Schrofensteinstraße  1l

Opel  Caravan  Baujahr  1967

in bestem  Zustand,  günstJg  zu verkaufen

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

Gesucht  für  Sommersaison

Sci'*iex'exain
Anfangssexviererin

- 8tubenmädchen

Montjola  - St.  Aaiton
Telefon  O!)446-2302

...  Wlr

verkaufen  IO.OOO m2

I-A-Fliesen  während  unserer

FLIESENAKTION
einschließlich  31. Mai  1974

+FLIESEN
enorm  verbilligt  - ab S 79. -  m2

Zustellu'ng  kostenlos!

Ingo  Canal

64601  mst-  Brennbichl

Tel.  05412-2315
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Wir  suchen  selbständigen

Mascbinenscblossexa
gegen  bpste  Bezahlung.

MVR-Möbelfabrik Imst, Tel. 05412/2145 und 2712

lsoliertmgan-Estrithe
8ohriso1ierung,  Boden-  und  Wand-
isolierung'  s

Sthwmxdatktingen
Industriedach,  Flachdach,  Garagen

Verlagt»ng siimtlither
Ktinstsföfft»ödan

J.Kompeinjr.
Schörwies

Tel.  05412/289104

Gesucht  werden:

Selbständige

ArbeitsamtLandeük,Tel.2818-2B17
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lehrstellenver-
mitflung,  Arbeitslosenverstcherung,  produktive  Arbeits-

platzförderung,

Wir  suchen  für  8ommer-  und  Wintersaison

Iühlkalltiarin
(für  Pensionsgäste)

perfekte,  verläßliehe  Kraft,  Fremdsprae,he
erforderlich.

Zusühriften  mit  Beferenzen-er-bittet

HOTEL  LÖWEN, 6534  Sert(aus,  Tiro]

Wir  suchen  ab  sofort

2 tüchtige

MaIxgartxtirsthan
gegen  beste  Entlohnung.

MITARBEITER
im  Außendienst  für den  Verkauf  eines  neuentwickelten
Produktes  (Raumhygiene-Umweltschutz).  Anwendung  in
allen  gesch1ossenen  Räumen  von  lndustrie-Handel-Ge-
werbe-Gastronomie-Behörden-SchuIen-Privat.

Verlangt  werden  : eigener  PKW,  gute  Allgemeinbildung,  sicheres  Auftreten
und  Arbeitswille.

Geboten  wird  : Außergewöhnliches  Einkommen  durch  langjährige  Leasing-
Verträge  und Bonus-System.
Arbeitsgebiet:  Wahlweise  VorarIberg-Tirol-Salzburg  (auch
Teilgebiet  wie  Raum  Landeck  usw).
Tätigkeitkannauchals  NebenberufoderZweitvertretungaus-
geübt  werden.
Interessenten  bitte  melden  bei  :

Firma  Walter  Heuer,  A-6800 Feldkirch,  Postfach,  Te1efon  05522/56022



'SPAR' !SC €) ffiarkt

Superangebote  ab  6. Mai  1974

CHßLY  (!)9.-)  CHAßLY

Wein5rtmd iEierliköF 5890
incl.  aller  8teuern  u. Fl.  0,7  lt.  l FI. inkl.  aller  Steuern  u. Fl.  0,71t.  l  Fl.

TIROLER  (22.80)

TüfelweNn 1790 Erfösen (98o) 690
inkl.allerSteuernzuzügl.Fl.llt.  m-ilKüro»len 1D8.

YO  (8.80)  YO  (12.80)

Apfelsüff 59o FruchWsüfl 9
0.7 lt.  l'BOI  O.7 lt.  l Box

(16-90) ' I MINNAMATIK

sirühier 70 99o VOllWüSCbmiliel 3gga»
Achiung  Zimmervermieter!  Nur  kurze  Zeit

Toilettenpapier  'l
4er  Pkg  ' I ROLLE  üoo Blat,t  NUR

wWI.oencehreKnübfinedeakkUtCihoenn 12@90 :, lAKl;suIneg neue Preise ! 114kg' öuiiei '12@90 (13.o'

1 Laib  , j inül.  Steuern  zuzügl.  Pfand

BOHNENKAFFEE  1/4kg

CityGoldo.ierCit  Mild 28
und  I kg  Zucker  nur



*
Disco-
Preis

Sie
sparen

8peiseö1
 31t.Ds;

Rama ' 1/4kg
Thea 1/4kgMeh1700er

 Ikg
Scheidbach  8onderk1asse  Teigware  1/2 kg
GoldaugenRindssuppe  HausHaltspkg.
8teinpi1zsuppe

 perlBtl.
Frühlingssuppe

 perlBtl.
8teir.  Landsuppe  per  l Btl.
Gulaschsuppe 1/2Ds.Serb.' Bohnensuppe ' 1/2 Ds.
Tafelsalz jodiert  1/2kgHesperidenEssig

 llt.
Felix  Ketchup  '.  326  g Fl.
Maggi  Würze  Nr.  2

EierR,a,violi l/lDs.Weiße Bohnen 1/lDs.Formosa  Champignon  _ 8 oz Ds.
FeldbacherZwieback

 Pkg.
Soletti  . " Fa,m.  Pkg.
8uchard  Milka  oder  Nuß  lOO g
Wrigley  _Kaugummi  ' 5er  Pkg
Tiroler  Tafelwein  incl.  aller  8teuprn,  zuzügl.  Fl.  l lt.
Keli  Limonaden  incl.  aller  8teuern,  zuzügl.  Fl.  l lt.
Tann  Kaiserbirn  inkl.  allsr  8teuern  u. Fl.  l lt.
Rexona  füo  8pray,  'Apart  oder  Spoffit
DreiWetterTaft  ' . Ds.
DianaFranzbranntwein   Fl.
Mautner  Orangeade  "  21t.
Mautner  Himbeersaft  ' 2 lt,
MautnerC!itro-Himbeersaft

 21t.
MautnerWeichselsaft

 O,71t.
'Apfelt'run'k incl.  Steuern  zuzügl.  FI.  ' " l lt.
'Dash  .   ' 600  'Llt.'  Tr.

59.80

!).60

3.95

6.80

11.20

20.70

ö.20

4.90

4.60

11.90

9.80

2.80

13.80

11.90

8.20

17.80

6.!)0

19.80

9.50

9.50

6,a0

11.80

22.80

9.20

74.90

42.  -

48.-

29.80

'75.90

49.80

4.90

3.!)0

6.!)0

9.90

14.90

2.90

'2.90

2.90

10.50

8.90

2.!)0

10.90

9.90

3.90

13.90

4.90

1ö.90

7.90

8.!)0

!).50

9.90

17.90

ö.90

!)9.90

19.90

19.90

19.90

22.70

44.90

3ö.90

17.90

6.60

69.90

10.-

-.70

-.4!)

-.30

1.30

5.80

2.30

2.-

1.70

1.40

-.90

-.30

2.90

2.-

2.30

3.90

1.60

3.90

1.60

l.-

l.-

1.90

4.90

3.30

15.-

22.10

28.10

9.90

6.-



Bauhandwerkerschule  un-d Praxis sucht gute An-
stellung  im  Raume  Landeck.

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

19.45 max
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ri b;awvbi &i rarben - Lacke - Pmsel N zDag:"s".gT'elo*2-yMfflfülauersowie  fachliche  Beratung

Länge  150  e,m,  preisgünstig.

BMW7ggzumüussoh.iacht,en.s:iooo.

Anfragen  an  Mathoy  Walter,  Pians  2ö

BellWüFen
ÖeSOndeFS

pFeiSgünSlig

Neuwertiger

1000 It. Batterietank
zu  verkaufen.'

MOBIL-Tankstelle  - Mangott-  Ried

!!Ti!!';!eit.d,eeri!!er!!b=iaune 590.z
MATKA-POllt«ar
60x80  cm, Rupffüllung  ' 108*

MTKA401!1er
70x80  om, Rupffüllung  121

MAmA - daS miiesiegel
fOfjQuüli*!JfötiWüfOn

KüUftlOUSjOtlönS«!lileF»Pfuil,TelefOn201

:, ::, ä l;
.Erpxoben  Sie  üverbindlich  ein

Haxisaton-  Hörgerät
Hörgeräte  können  zu:r  Erprobung  auch  nach  Hausb  ufügvuuumi*!l  «axdan.

Kostenlos  beraten  wir  8ie bei unseren  8prechtagen:

k(145@k  a Optlke!  Planggexy Z)l'enstagy 1- Mal' lO-lS! UhrMalserstraße  !)  .

8fflndige  Betreuung  lm

INNSBRUC

Ksiqqpnmvhnaip Inzahlungnahme von 4tgeräten  - Hausbesuch - TpilarnhlmiB«m%1irhl((ii
8IEMEN8  -  VIENNjlTONE  -  OTICON  -  QnÄIJTON  -  REXTON  -  P!uIJPß
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Rufen  Sie  ös'  an  : Telefori'

Wir  brauchen  Sie

Wir,  die  ,,Marföa"  Erdöl  Gesellschaft  m.b.H.

vergeben  die

ARAT:-Großtankstelle
in  Zams,  Bundesstraße  1

mit  Wagenpflegehalle  und  Aral-Boutique.'

Wenn  Sie  Interesse-haben  unser  Partner  zu

werden,  dann  setzen  Sie  sich  rnit  unserer

Gebietsdirektion  hinsbruck,  Erlerstraße  17,

6020  Innsbruck,  in Verbindung.

Unser  Herr  Willinger  wird  .Sie  gerne  über

näere  Details  imormieren.  Wir  freuen  uns

auf  Ihren  Anruf.

l't  . myeürtblirc'ahgenenA"8bieendeiffiaeunf: ge
unseren  neuen

Kpgpliahnpn

Haus
spezialitäten

lTh öüa.abaaiLaiiubifü  22s-

Warme  Küühe  ibis 24 Uhr

HOtel  SONNE,  Laxideek

Suchen  tüchtiges,  selbgtändiges

Stubenmädchen
für  die 8ommersaison.

Haus Elisabeth  St. Anton

Ma:aakisen-Soxinenstorexi
8onnenschutz  für  Balkon  und  8itzeüken,  fiir

Kaffeehaus   - Terrassen  -  Restaurants.

Die  bewährten  08jk-8toren  stellen  auch  8ie

zufrieden, 41umenmuster, Phantasie, gestreift
oder  uni.

.Konstruktion lOOo/@ig rostfrei.
Schweizer  Qualität.

Vollgarantie  ,,Preisgünstig".

Montage  und  Kundendienst.

Lassen  8ie siüh beraten  beim  :

)Markisen  - Cexiter
Ä. Granig

Lustenau,'  Engastr.  lO

'['el. 0!)ö77/341!)3, 'Vorarlberg





...kein  Abverkauf  ...keine  zweitklassige
gebbte...unser  ganzes  Programm  kaufen

Ware  ...oder  nur  Extraan-
Sie  zu

ECHTEN
M

VR

Ohne  Zwischenhandel  direkt  zum  Konsumenten

Rationelle  Großserienproduktion  ermöglicht

sensationell  niedrige  Preise,  daher  zur

MVR-Möbelfabrik,  denn  sie  bietet  mehr.

F ABR  I KSPRE  I SEN

Schlafzlmmerüberbau  400 cm lang,
240  cm  hoch,  incl.  französlscher  Llege
MVR-ßensation  nur  S 11.301.-

Hochschrank,
ab 50 cm in
jeder  Breite
lieferbar  z. B.
200 cm lang,
240 cm hoch
nur  S 5.242.-,
250/240  cm
nur  S 8.677.-,

300/240  cm
nur  S ?.59L-

Wohnwände  in verschle-
denen  Farben,  u. a. in
weiß,  Palisander,
240 cm hoch,  350 cm breit,
nur  S 13.502.-
240 cm hoch,  450 cm breit,
nur  S 16.213.-

Kinderzimmer,  3-tei1ig,  200 cm Wand-
verbau  und 1 Bett,  viele  Holzdessins
nur  S 2.913.-

Vorzimmerverbau,
250 cm breit,
240 cm hoch,
viele  Holzdessins
mit  Splegel  und
Kleiderablage
nur  S 7.655.-

FABRIKSPREISE  AUCH  FUR KREDITKUNDEN

Vorzimmerverbau
195 cm hoch,
'I 50 cm breit,
nur  S 2.731.-

Fremdenzimmer
3-tei1ig,  in verschiedenen  Holzarten,
nur  S 2.920.-

Oberbauwand,  400 x 240 cm
nur  S 9.604.-

Alle  Preise  incl.  Mehrwertsteuer!...unser  weiteres  Lieferprogramm:  Bauernstuben  Polster-
möbel  - Küchen  - Büromöbel  - Eßgruppen  - Kleinmöbel  und Zubehör.

unser  Anbauprogramm  ist  in vielen  Farben  und  Holzdessins  lieferbar.

tp Möbelfabrik
mitVerkaufsstellen  in Imst, Innsbruck.  Lienz, Salzburg,
Wien

I M S T, Lutterottiastraße, Tel.  05412/2712,  I N N S B R U C K, Höttingergasse  12, Tel. 05222/20941
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EföEinküfüinunseremKüfühtuislmintsith-SiaspüranIeitundGeld
Unsere  Vorzüge:  ca. 10.OOO Artikel

Obstabte,ilung  : frisches  Qualitätsobst  u. Gemüse  zu günst.  Preisen

Käseabteilung  : 60 versch.  Käsesorten  aus dem In- und Ausland

Wurstabteilung  : Wählen  Sie unter  70 Wurstsorten  bester  Qualität

Kaffee:  die eigene  Kaffeerösterei  und eigener  Rohkaffeeim-
port  bürgen  für  guten  u. röstfrischen  Bohnenkaffee

1kg Boiinenkaffee
,Ooffeinfrei"  S

1kg Bohnenküffee
,Hotelmischung"  . 8

1kg Botinenkaiffee
,Hausmarke"  8

109.-

109.-

1kg BO«inenküffee
,Wiener'Mischung" s 8!9L
1kg Bohnenküffee
,Frühstücksmischung" s IBL

Jede  l kg Pckg.  enthält  einen  Gutschein.  Für

lO Gutsüheine  bekommen  Sie 1 kg  Bohnenkaffee

gratis.

1/4kgBiüncoRahmköse 16.-

25;t,g.leberstreichwqtsi 1090

y,;yp.MeIiWufSi , 'B1i90
1/2 kg BOuCllSelCtl-
«eisch .  249o

1Sik.Bföföendl , 2390800gr.

1kg fefökfiSföllnlCkef
(S 7.80)  S

Höchstabgabe  pro  Kunde  !)  kg

Kopfsalüf - Sondeipreis

690

,rspwtit«fiteit«mg

1BetimiiHüfötföunen, ago.- ,sH2908!)e,f,,Bgncg,, s iga.-föllung 130X190


